
Regionalpakt für Hochwasserschutz Erft: Auflistung Maßnahmen Erftverband

Gewässer Lage Projektname Kurzbeschreibung

Vlattener Bach/ 

Rotbach

Stadt Zülpich: Vlattener Bach 

zwischen den Ortslagen 

Floren und Lövenich

Hochwasserabschlag in den 

Zülpicher Sportsee (Vlattener 

Bach)

Bau einer Abschlagsmöglichkeit 

aus dem Vlattener Bach bei 

Hochwasser in den Zülpicher 

Wassersportsee

Ausführung / Umsetzung / 

Bau
1-5 Mio. €

Rotbach Stadt Zülpich: Rotbach vor 

der Ortslage Schwerfen

Hochwasserrückhaltebecken 

Schwerfen (Rotbach)

Bau eines HRB am Rotbach als 

Trockenbecken im Hauptschluss

Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung
5-10 Mio. €

Bleibach Stadt Mechernich: Bleibach 

vor der Ortslage Kommern

Hochwasserrückhaltebecken 

Kommerner Mühlensee 

(Bleibach)

Umbau des Kommerner 

Mühlensees in ein HRB als 

Trockenbecken im Hauptschluss

Ausführung / Umsetzung / 

Bau 5-10 Mio. €

Eschweiler Bach / 

Erft

Stadt Bad Münstereifel: 

Eschweiler Bach, vor der 

Einmündung in die Erft (Bad 

Münstereifel, Iversheim)

Hochwasserrückhaltebecken 

Möschemer Mühle (Eschweiler 

Bach)

Bau eines HRB am Eschweiler 

Bach als Trockenbecken im 

Hauptschluss zur Dämpfung des 

Hochwasserabflusses der Erft

Vorplanung

10-20 Mio. €

Sürstbach / Orbach Stadt Euskirchen: Sürstbach, 

vor der Ortslage Schweinheim

Hochwasserrückhaltebecken 

Schweinheim (Sürstbach)

Bau eines HRB am Sürstbach 

als Trockenbecken im 

Hauptschluss 

Vorplanung

1-5 Mio. €

Swist Stadt Rheinbach, Swist vor 

der Ortslage Flerzheim

Hochwasserrückhaltebecken 

Flerzheim (Swist)

Bau eines HRB an der Swist als 

Trockenbecken im Hauptschluss 

Vorplanung
10-20 Mio. €

Veybach Stadt Meckenheim, Veybach 

vor der Ortslage Vussem

Hochwasserrückhaltebecken 

Vussem (Veybach)

Bau eines HRB am Veybach als 

Trockenbecken im Hauptschluss 

Vorplanung
1-5 Mio. €

Erft Stadt Erftstadt, Erft vor der 

Ortslage Liblar

Hochwasserrückhaltebecken 

Liblar (Erft)

Bau eines HRB an der Erft als 

Trockenbecken im Hauptschluss 

Vorplanung
1-5 Mio. €

Hohenholzer 

Graben

Stadt Bedburg Ausbau Hohenholzer Graben Ausbau der hydraulischen 

Leistungsfähigkeit des 

Hohenholzer Grabens bei 

Bedburg-Kaster

Vorplanung

1-5 Mio. €

Sürstbach / 

Steinbach / Orbach

Schweinheim innerorts Ausbau Sürstbach, Steinbach 

(Orbach) 

Ausbau der hydraulischen 

Leistungsfähigkeit von 

Sürstbach, Steinbach/Orbach 

innerhalb der Ortslage 

Euskirchen-Schweinheim

Vorplanung

1-5 Mio. €

Erft Erft oberhalb Stadt Bedburg 2. Ausbaustufe HRB Garsdorf Bau eines Erftwehres zur 

früheren Beschickung des HRB 

Garsdorf

Vorplanung

bis 1 Mio. €

Gesamtkosten 

 (2026-2030) 

Projektphasen 

(Stand Mai 2026)

Maßnahmen Erftverband



Erft Bergheim-Glesch: Anpassung 

an wasserwirtschaftliche 

Rahmenbedingungen nach 

Ende der 

Sümpfungswassereinleitungen 

 (Braunkohleausstieg), 

klimaresiliente Gewässer 

(Hoch- und Niedrigwasser), 

Strukturwandel

Erftumbau/Perspektivkonzept 

Erft: Abschnitt 20 Glesch

Renaturierung der Erft im Zuges 

des Erftumbaus mit Schaffung 

von Retentionsraum

Planfeststellungsverfahren

1-5 Mio. €

Erft Grevenbroich-

Wevelinghoven: Anpassung 

an wasserwirtschaftliche 

Rahmenbedingungen nach 

Ende der 

Sümpfungswassereinleitungen 

 (Braunkohleausstieg), 

klimaresiliente Gewässer 

(Hoch- und Niedrigwasser), 

Strukturwandel

Erftumbau/Perspektivkonzept 

Erft: Abschnitt 10 

Renaturierung im Bereich der 

Mühle Kottmann

Renaturierung der Erft im Zuges 

des Erftumbaus mit Schaffung 

von Retentionsraum

Planfeststellungsverfahren

1-5 Mio. €

Erft Grevenbroich-

Wevelinghoven, -Kapellen, -

Neubrück: Anpassung an 

wasserwirtschaftliche 

Rahmenbedingungen nach 

Ende der 

Sümpfungswassereinleitungen 

 (Braunkohleausstieg), 

klimaresiliente Gewässer 

(Hoch- und Niedrigwasser), 

Strukturwandel

Erftumbau/Perspektivkonzept 

Erft: Abschnitt 6-9 Erftaue 

Kapellen

Renaturierung der Erft im Zuges 

des Erftumbaus mit Schaffung 

von Retentionsraum

Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung

1-5 Mio. €

diverse Überarbeitung HOWIS 

diverse Erweiterung Messstellennetz

Maßnahmen Erftverband



Regionalpakt für Hochwasserschutz Erft: Auflistung Maßnahmen Kommune Erftstadt im Erftgebiet

Gewässer Lage Projektname Kurzbeschreibung Projektphasen

Erft Bliesheim BLI-1 Deich Bliesheim Süd-West 1 Deich auf dem Feld entlang der 

Bebauung Bliesheim (vorh. 

Feldweg (2,5 m breit) als 

Deichverteidigungsweg)

Länge ca. 116 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,78 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erft Bliesheim BLI-2 Deich Bliesheim Süd-West 2 Deich entlang Feldweg zur Erft 

oberhalb Bebauung Bliesheim 

(vorh. Weg (2m breit) als 

Deichverteidungsweg)

Länge ca. 69 m; mittlere Höhe ü. 

GOK ca. 0,75 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erft Bliesheim BLI-3 Mauer Bliesheim West 1 Mauer mit Radweg als 

Deichverteidiungsweg an der Erft 

entlang der Bebauung Bliesheim

Länge ca. 233 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,64 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erft Bliesheim BLI-4 Mauer Bliesheim West 2 Mauer mit Radweg als 

Deichverteidiungsweg an der Erft 

entlang der Bebauung Bliesheim 

südlich Merowinger Str.

Länge ca. 306 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,70 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erft Bliesheim BLI-5 Mauer Bliesheim West 3 Mauer mit Radweg als 

Deichverteidiungsweg an der Erft 

entlang der Bebauung Bliesheim 

nördlich Merowinger Str., südlich 

Kallenhof Str.

Länge ca. 339 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,82 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erft Bliesheim BLI-6 Mauer Bliesheim West 4 Mauer mit Radweg als 

Deichverteidiungsweg an der Erft 

entlang der Bebauung Bliesheim 

nördlich Kallenhof Str.

Länge ca. 444 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,76 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Gesamtkosten 
1)

 (2026-2030)

Maßnahmen Erftstadt



Erft Bliesheim BLI-7 Deich Bliesheim Nord-West Deich auslaufend auf 

Ackerrandstreifen nördlich der 

Bebauung Bliesheim 

Länge ca.50 m; mittlere Höhe ü. 

GOK ca. 0,08 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erft Liblar LIB-1 HRB Liblar Hochwasserrückhaltebecken im 

Hauptschluss an der Erft 

zwischen Liblar und Bliesheim 

mit Qd=70 m³/s

Dammlänge 2800 m; Volumen 

bei Stauziel: ca. 1,47 Mio m³

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

5-10 Mio. €

Liblarer 

Mühlengraben
Liblar LIB-2 Abflussbegrenzung Liblarer 

Mühlengraben

Abflussbegrenzung Liblarer 

Mühlengraben oberhalb HRB auf 

unkritisches Maß zur 

Weiterleitung durch 

Schützbauwerk; 

Ableitungsstrecke Richtung Erft

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9 gegenwärtig 

noch nicht 

ermittelt

Erft Liblar LIB-3 Deich Frauenthal / B 265 

entlang Feldweg "Im 

Frauenthal"

Deich zum Schutz von 

Frauenthal und der B 265 vor 

Überflutung (entlang 

vorh.Wirtschaftsweg (5m breit) 

als Deichverteidigungsweg)

Länge ca. 67 m; mittlere Höhe ü. 

GOK ca. 0,52 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erft Liblar LIB-4 Deich Frauenthal / B 265 

entlang Carl-Schurz-Str. 

Deich zum Schutz von 

Frauenthal und der B 265 vor 

Überflutung entlang Carl-Schurz-

Str. (als Deichverteidigungsweg) 

Länge ca. 170 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,19 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erft Blessem BLE-1 Deich Blessem Deich (b=4,5 m) mit Radweg auf 

Krone (b=3m) entlang Feldern 

südlich von Blessem NUR ZUR 

SICHERSTELLUNG FREIBORD

Länge ca. 260 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,24 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Maßnahmen Erftstadt



Erft Blessem BLE-2 Mauer Blessem Bereich Von-

Leibniz-Str. 

Mauer mit Radweg als 

Deichverteidiungsweg an der Erft 

entlang der Bebauung Blessem 

Bereich Von-Leibniz-Str. NUR 

ZUR SICHERSTELLUNG 

FREIBORD

Länge ca. 179 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,17 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erft Blessem BLE-3 Mauer Blessem südl. 

Elisabethenweg

Mauer mit Radweg als 

Deichverteidiungsweg an der Erft 

entlang der Bebauung Blessem 

südlich Elisabehtenweg NUR 

ZUR SICHERSTELLUNG 

FREIBORD

Länge ca. 142 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,39 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erft Blessem BLE-4 Mauer Blessem nördl. 

Elisabethenweg

Mauer mit Radweg als 

Deichverteidiungsweg an der Erft 

entlang der Bebauung Blessem 

nördlich Elisabehtenweg, südlich 

Frauenthaler Str. NUR ZUR 

SICHERSTELLUNG FREIBORD

Länge ca. 403 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,19 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erft Blessem BLE-5 Deich "Burg Blessem" Deich im Anschluss an BigBlock-

Strecke (vor Restaurant "Kleine 

Rast") um neuen Auenpark von 

Blessem 

Länge ca. 529 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 1,12 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Rotbach Friesheim FRI-1 Deich Friesheim Süd Deich auf dem Feld oberhalb 

Höfe zur Wiedereinleitung in den 

Rotbach 

Länge ca. 49 m; mittlere Höhe ü. 

GOK ca. 0,60 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Maßnahmen Erftstadt



Rotbach Friesheim FRI-2 Deich Zülpicher 

Straße/"Weiße Burg"

Deich auf dem Feld entlang der 

Bebauung Friesheim mit 

Anschluss an Verwallung von 

Weißer Burg

Länge ca. 202 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,96 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Rotbach Friesheim FRI-3a Wegeerhöhung Friesheim 

Nord

Erhöhung Gehweg zur Lenkung 

der Ausuferungen auf rechte 

Gewässerseite

Länge ca. 178 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,48 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Rotbach Friesheim FRI-3b Aufweitung Friesheim Nord Aufweitung über Anlegen einer 

Berme inkl. Verbreiterung 

Wehrschwelle und ökologische 

Aufwertung ca. 5 m Breite, 

Tiefe= 1 m, Böschungsneigung: 

1:1,5

Länge ca. 150 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Erpa oberhalb AhremERP-1 HRB Erpa Hochwasserrückhaltebecken im 

Hauptschluss an der Erpa 

oberhalb der Mündung in den 

Lechenicher Mühlengraben

Qd=250 l/s; Volumne bei 

Stauziel: ca. 150.000 m³

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

1-5 Mio. €

Lechenicher 

Mühlengraben
Lechenich LEC-1 Deich "Ahremer Lichweg" Deich auf dem Feld entlang der 

Bebauung zwischen LMG und 

Ahremer Lichweg mit 

Deichverteidigungsweg

Länge ca. 53 m; mittlere Höhe ü. 

GOK ca. 0,69 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Lechenicher 

Mühlengraben
Lechenich LEC-2 Deich "An der Mühlenbach" 1 Deich entlang Klosterstraße (als 

Deichverteidigungsweg)

Länge ca. 88 m; mittlere Höhe ü. 

GOK ca. 0,52 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Maßnahmen Erftstadt



Lechenicher 

Mühlengraben
Lechenich LEC-3 Deich "An der Mühlenbach" 2 Deich nördlich Bonner Ring 

entlang Klosterstraße (als 

Deichverteidigungsweg)

Länge ca. 107 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,70 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Lechenicher 

Mühlengraben
Lechenich LEC-4 Deich "An der Mühlenbach" 3 Deich entlang Feldweg als 

Deichverteidigungsweg 

WEITGEHEND NUR ZUR 

SICHERSTELLUNG FREIBORD

Länge ca. 292 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,44 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Lechenicher 

Mühlengraben
Lechenich LEC-6 Deich "Oebelsmühle" 1 Deich oberhalb Oebelsmühle am 

linken Ufer süd-westlich alter 

Wassergraben (mit 

Deichverteidigungsweg)

Länge ca. 63 m; mittlere Höhe ü. 

GOK ca. 0,51 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Lechenicher 

Mühlengraben
Lechenich LEC-6 Deich "Oebelsmühle" 2 Deich oberhalb Oebelsmühle am 

linken Ufer südlich alter 

Wassergraben im Bogen des 

LMG (mit Deichverteidigungsweg)

Länge ca. 85m; mittlere Höhe ü. 

GOK ca. 0,77 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Lechenicher 

Mühlengraben
Lechenich LEC-6 Deich "Oebelsmühle" 3 Deich oberhalb Oebelsmühle am 

rechten Ufer im Bogen des LMG 

(mit Deichverteidigungsweg)

Länge ca. 63 m; mittlere Höhe ü. 

GOK ca. 0,53 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Lechenicher 

Mühlengraben
Lechenich LEC-7 Deich "Oebelsmühle" 4 Deich oberhalb Oebelsmühle am 

rechten Uferim Anschluss an 

Oebelsmühle (mit 

Deichverteidigungsweg)

Länge ca. 40 m; mittlere Höhe ü. 

GOK ca. 0,57 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Maßnahmen Erftstadt



Lechenicher 

Mühlengraben
Lechenich LEC-8 Deich Frenzenstraße Deich auf städt. Grünfläche 

entlang Bebauung Lechenich 

Länge ca. 118 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,69 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9
bis 1 Mio. €

Lechenicher 

Mühlengraben
Lechenich LEC-9 Ökologische Aufweitung 

Frenzenstraße

Aufweitung/Berme rechtsseitig 

als ökologischer Aufwertung

Länge ca. 75 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9 bis 1 Mio. €

Rotbach Dirmerzheim DIR-1 Deich "Im Laachenfeld" 1 Deich entlang Bebauung 

Dirmerzheim NUR ZUR 

SICHERSTELLUNG FREIBORD

Länge ca. 181 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,22 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

Rotbach Dirmerzheim DIR-2 Deich "Im Laachenfeld" 2 Deich entlang Bebauung 

Dirmerzheim 

Länge ca. 231 m; mittlere Höhe 

ü. GOK ca. 0,70 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9
bis 1 Mio. €

Rotbach Dirmerzheim DIR-3 Deich "Im Laachenfeld" 3 Deich entlang Bebauung 

Dirmerzheim nit Anschluss an 

Lärmschutzwall 

Länge ca. 23 m; mittlere Höhe ü. 

GOK ca. 1,5 m

Status: Konzept

bei Bewilligung: HOAI-Lph. 1-9

bis 1 Mio. €

1) bei den angegebenen Kosten handelt es sich um eine Grob-Abschätzung der Baukosten ohne Ingenieurleistungen

Projektphasen sind: Vorplanung; Entwurfs- und Genehmigungsplanung, Vorprüfung durch die BR; Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; Ausführung/Umsetzung/Bau

Maßnahmen Erftstadt



Regionalpakt für Hochwasserschutz Erft: Auflistung Maßnahmen Stadt Euskirchen. Umsetzung wesentliche Projektfortschritte in 1-5 Jahren.

Gewässer Lage Projektname Kurzbeschreibung

Steinbach Euskirchen - Schweinheim Ersatzneubau BW Irmelsgasse Das Brückenbauwerk Irmelsgasse ist derart neu zu gestalten, dass 

eine größere

hydraulische Leistungsfähigkeit erreicht wird. Dafür wurde durch den 

Erftverband bereits eine Studie vorgelegt, in welcher eine Aufweitung 

der lichten Breite

auf 6 m beschrieben wird. Die lichte Höhe ist größtmöglich zu 

erweitern; es gelten bauliche Restriktionen aufgrund vom Kanaltrassen 

im Brückenkörper. Das

beschädigte Bauwerk auf Flurstück 58 ist rückzubauen.

  

1-5 Mio. €

Steinbach / Sürstbach Euskirchen - Schweinheim Optimierung-Mündungsbereich-

Dorfplatz

Der Mündungsbereich ist derart zu optimieren, dass hydraulische 

Verluste

bestmöglich minimiert werden, um einen schnellen Abtransport

des Wassers aus der Ortslage heraus gewährleisten zu können. Dafür 

soll der

Dorfplatz Schweinheim im Sinne einer Sekundäraue abgetragen 

werden, um so

im Hochwasserfall auch Kurzschlussströmungen des Steinbaches 

über die

Sekundäraue zuzulassen. So soll verhindert werden, dass es zu 

energetischen

Verlusten aufgrund von Richtungswechseln und gegenseitiger

Strömungsbeeinflussung der beiden Fließgewässer kommt.

bis 1 Mio. €

Steinbach Euskirchen - Schweinheim Verwallung_Schweinheim-

Steinbach

Um zu verhindern, dass oberflächennahen Abflüssen rechtsseitig des 

Steinbachs

in die Ortslage einströmen, soll eine Aufschüttung entlang des 

Wirtschaftsweges

(Parzellen 36 und 71) errichtet werden. Sie soll auch dazu dienen 

Ausuferungen

noch oberhalb der Ortslage den Steinbach zurückzuführen.

bis 1 Mio. €

Sürstbach Euskirchen - Schweinheim Hydr. Leistungsfähigkeit 

Sürstbach

Das Gewässerprofils des Sürstbaches ist hydraulisch zu ertüchtigen. 

Dafür soll

das Profil an mehreren Stellen aufgeweitet werden (vgl. Anhang). Im 

Zuge

dessen sind auch mehrere, in das Profil hineinragende Wurzelballen zu

entfernen.

bis 1 Mio. €

Gesamtkosten 

(2026-2030) 

Maßnahmen Euskirchen



Sürstbach Euskirchen - Schweinheim Überströmbare Brücken 

Schweizer Straße

Die Brückenkörper sind nach Möglichkeit rückzubauen, mindestens 

jedoch

überströmbar auszugestalten. Dies kann durch eine verschlankte

Tragwerksform erfolgen. Daneben ist auch eine Überströmbarkeit des 

Bauwerks

anzustreben, z. B. durch umklappbar ausgestaltete Handläufe.

bis 1 Mio. €

Erft Euskirchen - Kessenich Hochwasserschutzmauer 

Gertrudisweg

Die Maßnahme sieht die Errichtung einer Hochwasserschutzmauer 

entlang des

Gertrudisweg ab Gut Friedrichsruh bis L182 vor. An der L182 ist ein 

Durchlass zur Ableitung von Starkregenabflüssen auf dem 

Gertrudisweg einzurichten Der

Verlauf der Hochwasserschutzmauer verhindert das Abströmen der im 

Bereich

der Kernstadt ausgeuferten Abflussanteile der Erft in Kessenicher 

Wohnbebauung.

Ergänzend ist über eine Strecke von ca. 30 m eine vorhandene 

Geländesenke

aufzufüllen, um die Höhe des angeschlossenen Weges (150,11 m ü. 

NN) zu erreichen und das Zufließen des Abflusses in die Ortslage zu 

verhindern.

bis 1 Mio. €

Veybach Euskirchen - Euenheim Rueckstauklappe Bahndamm 

Euenheim

Um Überflutungen aus Rückstausituationen zu verhindern, ist die 

Unterführung

gegen von Osten rückströmende Ausuferungsanteile (Veybach 

Unterwasser) zu

schließen. Um die Entwässerung oberflächennaher Abflüsse im 

Starkregenfall

zu gewährleisten, ist das Verschlussorgan als Rückstauklappe 

auszubilden. Daneben ist ergänzend auch der südliche 

Wegeanschluss anzuheben, um eine Umströmung der Unterführung 

zu verhindern.

bis 1 Mio. €

Maßnahmen Euskirchen



Erft Euskrichen - Roitzheim Hochwasserschutzmauern Erfttal 

Roitzheim

Entlang der Böschungsoberkante der Erft in Roitzheim sollen

Hochwasserschutzmauern errichtet werden. Dafür sind fünf 

Mauerabschnitte

vorzusehen:

1. linke Böschungsoberkante entlang Kornblumenweg (km 80,39 bis 

80,5)

2. rechte Böschungsoberkante entlang Lilienstraße bis Brückenstraße 

(km 80,39

bis 80,53)

3. rechte Böschungsoberkante entlang Lilienstraße ab Brückenstraße 

bis

Narzissenweg (km 80,12 bis 80,39)

4. linke Böschungsoberkante entlang Im Erfttal (km 79,7 bis 80,1)

5. rechte Böschungsoberkante nördlich Rotdornstraße (km 79,77 bis 

80,04)

Die Abschnitte zwischen den o. g. sind zwingend für die

Niederschlagsentwässerung freizuhalten!

An der Brückenstraße muss im Hochwasserfall ein Lückenschluss 

durch mobile Elemente erfolgen.

1-5 Mio. €

Erft Euskrichen - Stotzheim Erft Ufermauer Stotzheim Zur Reduzierung des Gefahrenpotenzials im ersten genannten

Ausuferungsbereich ist der Bau einer Hochwasserschutzmauer 

parallel zur

Sternenstraße vorgesehen. Der Verlauf der Mauer orientiert sich an 

den Grenzen

der Parzellen 108 bis 112, wobei die Parzelle 111 gequert wird.

Mauer ca. 165 m lang und 1,1 m hoch.

bis 1 Mio. €

Maßnahmen Euskirchen



Commebach Euskirchen - Palmersheim Palmersheim_Verwallung, 

Radweg Monikastrasse

An der L11, unmittelbar südlich des Kreuzungsbereichs mit der K51 

sind zwei Durchlässe einzubringen, um die Einstausituation oberhalb 

der Monikastr. (K51) zu entlasten. Auf diese Weise wird die westliche 

Fläche zwischen Commebach und Ortslage häufiger und intensiver 

benetzt. Um unter diesen neuen Bedingungen auch die Gefahr durch 

Einströmen in die Ortslage von Westen zu reduzieren, ist eine 

Verwallung anzulegen. Die Verwallung dient auch dazu, die 

Ausuferungsanteile des Commebach zurück in das Gewässer zu 

lenken, was im Gewässerabschnitt zwischen Margaretenstr. und K19 

erfolgen kann.

Die Durchlässe an der K51 können nicht beliebig groß gestaltet 

werden, da eine zu große Entlastung der zuvor beschriebenen 

Einstausituation zu

Überschwemmungen an der K19 führen würden 

(Verschlechterungsverbot).

Modelltechnisch wurden zwei Durchlässe DN300 ermittelt. Eine 

derartige Entlastung durch die zwei DN300, bei der das 

Verschlechterungsverbot berücksichtigt wird, genügt nicht, um ein 

HQ100 ohne Überströmung des Straßenkörpers Monikastr. (K51) in 

der Fläche zu halten (es kommt auch weiterhin zu Einstausituationen). 

Deshalb soll zusätzlich auch eine Verwallung entlang der Monikastr. 

errichtet werden. Für diesen Abschnitt soll eine kompakte Bauweise 

gewählt werden  Hochwasserschutzmauer), um möglichst nah am 

Straßenkörper zu bauen. Im Kreuzungsbereich mit Straßenkörpern 

(Palmersheimer Str.) muss mithilfe von mobilen Hochwasserschutz-

Elementen ein Lückenschluss erfolgen.

1-5 Mio. €

Projektphasen sind: Vorplanung; Entwurfs- und Genehmigungsplanung, Vorprüfung durch die BR; Planfeststellungsverfahren; Ausführungsplanung/Vergabe; 

Maßnahmen Euskirchen



Gewässer Lage Projektname Kurzbeschreibung Projektphasen

Vlattener Bach 52396 Heimbach-Vlatten, 

St.-Michaelstraße / 

Bachstraße

Wiederherstellung Brücke St.-

Michaelstraße / Bachstraße inkl. 

Stützmauer (HW-021)

Wiederherstellung Brücke St.-

Michaelstraße / Bachstraße inkl. 

Stützmauer und 

Grundstücksüberfahrten

- Verbesserung des 

Durchflussquerschnittes durch 

Vergrößerung der lichten Weite

- Bemessung der 

Grundstückszufahrten für die 

Nutzung von 

Rettungsfahrzeugen im Gefahrfall

- Ausführung der Geländer als 

Füllstabgeländer und Anpassung 

der Geländerhöhe als 

Absturzsicherung für Radfahrer

Bauzeit: 2024-2026

Ausführung / 

Umsetzung / Bau

1-5 Mio. €

Vlattener Bach 52396 Heimbach-Vlatten, 

Brücke Mühlengasse

Erneuerung Brücke 

Mühlengasse  (HW-030)

Erneuerung Brücke 

Mühlengasse, bei Erhöhung der 

hydraulischen Leistungsfähigkeit 

am Durchlass

-Verbesserung des 

Durchflussquerschnittes und 

Vergrößerung der lichten Weite 

-Ausführung der Geländer als 

Füllstabgeländer und Anpassung 

der Geländerhöhen als 

Absturzsicherung für Radfahrer

Ausführung / 

Umsetzung / Bau

bis 1 Mio. €

Gesamtkosten 

 (2026-2030) 

Regionalpakt für Hochwasserschutz Erft: Auflistung Maßnahmen Stadt Heimbach. 

Umsetzung wesentliche Projektfortschritte in 1-5 Jahren.

Maßnahmen Heimbach



Vlattener Bach / 

Schafsbach

52396 Heimbach-Vlatten, 

52396 Heimbach 

Hergarten

Hochwasserschutzkonzept 

Hergarten und Vlatten im 

Rahmen der HWSK Erft

kommunales  

Hochwasserschutzkonzept 

(Bestandsaufnahme, Bewertung, 

kommunale 

Maßnahmenentwicklung, 

Bürerworkshops) als Beitrag zur 

interkommunales 

Hochwasserschutzkooperation 

Erft (demnächst Regionalpakt 

Erft)

Vorplanung

bis 1 Mio. €

Rur, Heimbach, 

Vlattener Bach

52396 Heimbach Starkregenrisikomanagement 

SRRM

kommunales 

 Starkregenschutzkonzept 

gemäß der „Arbeitshilfe 

Kommunales 

Starkregenrisikomanagement“

- hydraulische 

Gefährdungsanalyse 

einschließlich der Erstellung von 

Gefahrenkarten

- Risikoanalyse einschließlich 

Risikokarten

- Erstellung eines 

Handlungskonzeptes

Vorplanung

bis 1 Mio. €

Projektphasen sind: Vorplanung; Entwurfs- und Genehmigungsplanung, Vorprüfung durch die BR; Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; Ausführung/Umsetzung/Bau

Maßnahmen Heimbach



Regionalpakt für Hochwasserschutz Erft: Auflistung Maßnahmen Stadt Jüchen

Gewässer Lage Projektname Kurzbeschreibung Projektphasen

Jüchener Bach Bedburdyck Regenrückhaltebecken "Am 

Broicher Weg"

Zum Schutz der Ortslage 

Bedburdyck vor wild 

abfließendem Regenwasser aus 

einer ca. 70 ha großen Feldlage 

wird durch den Bau einer 

Spundwand ein 

Regenrückhalteraum errichtet. 

Die Entleerung des Bauwerks 

erfolgt sowohl durch eine 

gedrosselte Ableitung als auch 

durch vertikale Rigolen.  

Das Projekt befindet sich in der 

Ausfühung. Voraussichtliche 

Fertigstellung: Juni 2026

1-5 Mio. €

Jüchener Bach Stessen Maßnahme zum 

Hochwasserschutz in Jüchen - 

Stessen

Zum Schutz der Ortslage 

Stessen vor wild abfließendem 

Regenwasser soll das 

Regenwasser gefasst und in 

einen Graben abgeleitet werden. 

Genehmigungsplanung

bis 1 Mio. €

Jüchener Bach Gierath Regenrückhaltebecken 

"Humboldtstraße"

Zum Schutz der Ortslage 

Stessen vor wild abfließendem 

Regenwasser ist der Bau eines 

Regenrückhaltebeckens geplant.

Genehmigungsplanung

bis 1 Mio. €

Kelzenberger Bach Rath Maßnahme zum 

Hochwasserschutz in Jüchen - 

Rath

Zum Schutz der Ortslage 

Stessen vor wild abfließendem 

Regenwasser sind verschiedene 

Maßnahmen geplant. Das 

Wasser soll gefasst und durch 

die Ortslage geführt werden, um 

anschließend ini den 

Kelzenberger Bach eingeleitet zu 

werden. 

Vorplanung, Grunderwerb

bis 1 Mio. €

Gesamtkosten 

 (2026-2030) 

Projektphasen sind: Vorplanung; Entwurfs- und Genehmigungsplanung, Vorprüfung durch die BR; Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; Ausführung/Umsetzung/Bau

Maßnahmen Jüchen



Gewässer Lage Projektname Kurzbeschreibung Projektphasen

Neffelbach,

inkl. zufließende Bäche 

wie:

Wattlingraben, 

Muldenauer Bach (alias 

Tontenbach, alias 

Thuirer Bach); sowie:

Wollersheimer Bach 

(alias Vlattener Bach, 

fließt nicht in den 

Neffelbach sondern in 

den Wassersportsee 

Zülpich)

östliches Stadtgebiet 

von Nideggen

Erstellung eines integrierten 

Hochwasserschutzkonzeptes 

für die Stadt Nideggen

Erstellung eines 

Hochwasserschutzkonzeptes 

für den östlichen Teil des 

Gebiets der Stadt Nideggen für 

das Einzugsgebiet der Erft.

Ausführung (Erstellung des 

Hochwasserschutzkonzepts 

durch das Büro Okeanos)

bis 1 Mio. €

Muldenauer Bach ca. 500 m 

nordwestlich von 

Nideggen-Muldenau

Instandsetzen der "alten" 

Staustufen am Muldenauer 

Bach

Die "alte" Staustufe am 

Muldenauer Bach, welche 

durch das Starkregenereignis 

im Juli 2021 komplett zerstört 

wurde, soll wieder instand 

gesetzt werden (alternativ 

Abriss und Neubau).

Vorplanung

bis 1 Mio. €

Wattlingsgraben ca. 1 km westlich von 

Nideggen-Embken

Herstellen einer Retentionsfläche am WattlingsgrabenHerstellen einer 

Retentionsfläche am 

Wattlingsgraben gemäß 

Maßnahmensteckbrief 

(Vorabinformation) des 

Hochwasserschutzkonzeptes

Vorplanung

bis 1 Mio. €

Neffelbach an Liebergstraße 1 

sowie Neffeltalstraße 

75 in Nideggen-

Embken

Abriss und Neuherstellung von 

2 Brücken über den Neffelbach

Abriss und Neuherstellung von 

2 Brücken über den 

Neffelbach, welche durch das 

Starkregenereignis im Juli 

2021 komplett zerstört wurden, 

inkl. der Erhöhung der 

Duechflussquerschnitte bei 

den neien Brücken 

(Wiederaufbauplan)

Genehmigungsplanung

bis 1 Mio. €

Gesamtkosten 

 (2026-2030) 

Regionalpakt für Hochwasserschutz Erft: Auflistung Maßnahmen Stadt Nideggen. 

Umsetzung wesentliche Projektfortschritte in 1-5 Jahren.

Maßnahmen Nideggen



Wollersheimer Bach kompletter Bachlauf 

innerorts von 

Nideggen-Wollersheim

Erneuerung der 

Steinstickungen, Böschungen 

und Mauern am 

Wollersheimer Bach

Erneuerung der 

Steinstickungen, Böschungen 

und Ufermauern, welche durch 

das Starkregenereignis im Juli 

2021 teilweise komplett 

zerstört wurden 

(Wiederaufbauplan).

Vorplanung

bis 1 Mio. €

HINWEIS: 

Nach Ferstigstellung des 

Hochwasserschutzkonzeptes, 

welches gegen Ende diesen 

Jahres (2026) erwartet wird, 

können ggfs. noch weitere 

Maßnahmen hinzukommen.

Projektphasen sind: Vorplanung; Entwurfs- und Genehmigungsplanung, Vorprüfung durch die BR; Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; Ausführung/Umsetzung/Bau

Maßnahmen Nideggen



Gewässer Lage Projektname Kurzbeschreibung Projektphasen

Seelrather Fließ Nörvenich - Eschweiler 

über Feld, Rote Erde - 

L327 (Golzheimer 

Straße)

Entlastungskanal 

Eschweiler über Feld

Herstellung von Anlagen und 

Systemen, die dem gezielten 

Ableiten oder Rückhalten von 

Sturzfluten dienen

Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung, 

Vorprüfung durch die BR; 

Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

bis 1 Mio. €

Gesamtkosten 

 (2026-2030) 

Projektphasen sind: Vorplanung; Entwurfs- und Genehmigungsplanung, Vorprüfung durch die BR; Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; Ausführung/Umsetzung/Bau

Regionalpakt für Hochwasserschutz Erft: Auflistung Maßnahmen Gemeinde Nörvenich. 

Umsetzung wesentliche Projektfortschritte in 1-5 Jahren.

Maßnahmen Nörvenich



Gewässer Lage Projektname Kurzbeschreibung Projektphasen

Die Wässers Stadt Rheinbach, 

Die Wässers im 

Bereich der 

Ortslage Niededrees

Anpassung der hydraulischen 

Leistungsfähigkeit des 

Gewässers

Gewässerneutrassierung auf 

100m; Vergrößerung von 

Durchlässen

Vorplanung; Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung, 

Vorprüfung durch die BR; 

Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

bis 1 Mio. €

Landgraben Stadt Rheinbach, 

Landgraben 

(Eschbach) vor der 

ortslage Oberdrees

HRB Landgraben Schaffung eines 

Retentionsraumes am 

Landgraben ,oberhalb der 

Bahnlinie, zum Schutz der 

Ortslage Oberdrees

Vorplanung; Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung, 

Vorprüfung durch die BR; 

Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

5-10 Mio. €

Wallbach Stadt Rheinbach, 

Wallbach 

(Rotterbach) 

westlich der 

Kernstadt 

Rheinbach 

(Wohngebiet 

Rodderfeld)

Retentionsraum und 

Umleitungsgraben Rotterbach

Bau eines Umleitungsgerinnes 

und Retentionsraum zum Schutz 

des Wohngebietes Rheinbach-

Rodderfeld; das 

Umleitungsgerinne muss die 

Bahnlinie und eine 

Gashauptleitung unterqueren.

Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung, 

Vorprüfung durch die BR; 

Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

5-10 Mio. €

Swist, Einzugsgebiet Stadt Rheinbach; 

Waldflächen

Wasserrückhalt im Wald Gemeinsam mit den 

Nachbarkommunen im EZG der 

Swist wurde mit LEADER-

Förderung eine Projektstelle 

"Wasserrückhalt im Wald" 

geschaffen. In diesem Projekt 

werden ein Maßßnahmenkatalog 

und eine Maßnahmenkarte für 

Rückhaltmaßnahmen erstellt. In 

dem Anschlussprojekt hier, 

sollen die Maßnahmen zur 

Umsetzung gebracht werden.

Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung,  

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

bis 1 Mio. €

Tüttelbach Stadt Rheinbach, 

Ortslage 

Peppenhoven

Verwallung Peppenhoven Schaffung einer Verwallung am 

rechten Ufer des tütelsbach um 

ein Ausufern in die Ortschaft zu 

verhindern

Vorplanung; Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung, 

Vorprüfung durch die BR; 

Plangenehmigung; 

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

bis 1 Mio. €

Regionalpakt für Hochwasserschutz Erft: Auflistung Maßnahmen Stadt Rheinbach. Umsetzung wesentliche Projektfortschritte in 1-5 Jahren.

Gesamtkosten 

(2026-2030)

Maßnahmen Rheinbach



Eulenbach Stadt Rheinbach, 

Kernstadt

HRB Mörikeweg Schaffung eines 

Retentionsraumes oberhalb der 

Ortslage Rheinbach, am 

Zusammenfluss von Eulenbach 

(Gräbbach) und Stiefelsbach

Vorplanung; Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung, 

Vorprüfung durch die BR; 

Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

10-20 Mio. €

Zingsbach Stadt Rheinbach, 

vor der Ortslage 

Neukirchen

HRB Zingsbach Schaffung eines 

Retentionsraumes am Zingsbach 

,oberhalb der Ortslage 

Neukirchen, zum Schutz der 

Ortslage, postive Wirkung auch 

im weiteren Gewässerverlauf.

Vorplanung; Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung, 

Vorprüfung durch die BR; 

Plangenehmigung; 

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

1-5 Mio. €

Hennester Bach Stadt Rheinbach, 

vor der Ortslage 

Merzbach

HRB Hennester Bach Schaffung eines 

Retentionsraumes am Hennester 

Bach, oberhalb der Ortslage 

Merzbach, zum Schutz der 

Ortslage, postive Wirkung auch 

im weiteren Gewässerverlauf.

Vorplanung; Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung, 

Vorprüfung durch die BR; 

Plangenehmigung; 

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

1-5 Mio. €

Backesgraben Stadt Rheinbach, 

vor der Ortslage 

Flerzheim

Umleitung Backesgraben Bau eines Umleitungsgerinnes 

und Retentionsraum zum Schutz 

des links der Swist liegenden 

Siedlungsbereich der Ortschaft 

Flerzheim.

Vorplanung; Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung, 

Vorprüfung durch die BR; 

Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

5-10 Mio. €

Schiefelsbach Stadt Rheinbach vor 

der Ortslage 

Hardt/Sürst

HRB Winterburg Schaffung eines 

Retentionsraumes am 

Schiefelsbach Bach, an der 

Winterburg, kann die 

unterliegende Ortschaft 

Hardt/Sürst geschützt werden. 

Es gibt eine postive Wirkung 

auch im weiteren 

Gewässerverlauf.

Vorplanung; Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung, 

Vorprüfung durch die BR; 

Plangenehmigung; 

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

5-10 Mio. €

Schiefelsbach Stadt Rheinbach vor 

der Ortslage Loch

HRB Loch Schaffung eines 

Retentionsraumes am 

Schiefelsbach Bach, oberhalb 

der Ortslage Merzbach, zum 

Schutz der Ortslage, postive 

Wirkung auch im weiteren 

Gewässerverlauf.

Vorplanung; Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung, 

Vorprüfung durch die BR; 

Plangenehmigung; 

Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

20-50 Mio. €

Projektphasen sind: Vorplanung; Entwurfs- und Genehmigungsplanung, Vorprüfung durch die BR; Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; Ausführung/Umsetzung/Bau

Maßnahmen Rheinbach



Gewässer Lage Projektname Kurzbeschreibung Projektphasen

Landwehrgraben 

und Finkelbach

Landgemeinde Titz, 

Ortsteil Rödingen

Hydraulische Sanierung und bei 

Bau einer Staustufe zur 

Verbesserung des 

Überflutungsschutzes innerhalb 

der Ortslage und somit 

Reduzierung des wild 

abfließenden Niederschlags in 

den Vorfluter.

Im Zuge der Überarbeitung des GEP der 

Landgemeinde Titz mittels einer 

hydrodynamischen Netzberechnung ergab, 

dass insbesondere in der Ortschaft 

Rödingen der Mischwasserkanal an seine 

Grenzen der hydraulischen Belastung 

stößt. Insbesondere bei 

außergewöhnlichen 

Niederschlagsereignissen kommt es hier 

zur Überlastung des Kanalnetzes. Dies 

belegen auch die Einsatzberichte der 

Feuerwehr, sowie die Eingaben der 

Anwohner. Geplant ist eine 

Erweiterung/Austausch des vorhandenen 

Stauraumkanals mittels eines 

Kaskadenstauraums und ein 

Entlastungsbauwerk in den Finkelbach, 

umso eine definierte gedrosselte Einleitung 

zu gewährleisten.

derzeit Grundlagenermittlung 

und Vorplanung

1-5 Mio. €

Landwehrgraben 

und Finkelbach

Landgemeinde Titz, 

Ortsteil Rödingen

Rückhaltung des 

Außengebietszufluss in der 

Ortslage Rödingen

Aufgrund der vorhandenen Topografie 

fließt das in der nördlchen Feldlage der 

Ortslage Rödingen anfallende 

Niederschlagswasser bei größeren 

Ereignissen durch die gesamte Ortslage 

Titz und gelangt somit in den südlich der 

Ortslage Titz gelegenen Landwehrgraben 

und Finkelbach. Durch die Rückhaltung 

soll eine Versickerung des 

Niederschlagwasseres vor Ort erfolgen 

und somit die Ortslage sowie der Vorfluter 

derzeit Grundlagenermittlung 

und Vorplanung

1-5 Mio. €

Projektphasen sind: Vorplanung; Entwurfs- und Genehmigungsplanung, Vorprüfung durch die BR; Planfeststellungsverfahren; Ausführungsplanung/Vergabe; 

Ausführung/Umsetzung/Bau

Regionalpakt für Hochwasserschutz Erft: Auflistung Maßnahmen Gemeinde Titz. Umsetzung wesentliche Projektfortschritte in 1-5 Jahren.

Gesamtkosten 

(2026-2030) 

Maßnahmen Titz



Gewässer Lage Projektname Kurzbeschreibung Projektphasen

Mersheimer Graben Frangenheim Straßenmaßnahme 

Frangenheim (FRA_1a)

Entwässerungsrinne quer zur 

Fahrbahn

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Neffelbach Gladbach Ableitungsgraben südlich 

Neubaugebiet zum Neffelbach 

(GLA_1)

Ableitungsgraben  (rd. 300 m) Status: Konzeptionelle 

Maßnahme bis 1 Mio. €

Weiersbach Ginnick Durchlass Weiersbach (GNK_1a) hydraulische Leistungsfähigkeit 

Durchlass Antoniusstraße 

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Steinbach Ginnick Ableitungsgraben zum 

Steinbach (GNK_2)

Ableitungsgraben (rd. 290 m) Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Hühnerbach Jakobwüllesheim Wiederherstellung 

ursprünglichen 

Gewässerführung Hühnerbach 

Wiederherstellung 

ursprünglichen 

Gewässerführung (rd. 940 m)

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme bis 1 Mio. €

Hühnerbach Jakobwüllesheim Ableitungsgraben 

Jakobwüllesheim (JKW_2)

Ableitungsgraben (rd. 700 m) Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Hühnerbach Jakobwüllesheim Renaturierung und Aufweitung 

Hühnerbach (JKW_3)

Ökologische Verbesserung, 

Aufweitung Hühnerbach (rd. 175 

m)

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme bis 1 Mio. €

Kettenheimer Graben Kettenheim Kettenheim Verwallung + 

mobiler HWS (KET_2)

Wall+HWS-Tore Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Kettenheimer Graben Kettenheim Kettenheimer Graben 

Renaturierung, Aufweitung 

(KET_3)

Renaturierung, Aufweitung (rd. 

1500 m)

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme 1-5 Mio. €

Kettenheimer Graben Kettenheim Kettenheim Aufweitung 

Kettenheimer Graben zzgl. 

Anpassung Durchlässe (KET_4)

Aufweitung Gewässer (rd. 200 m) Status: Konzeptionelle 

Maßnahme bis 1 Mio. €

Kelzer Flutgraben Kelz Ableitungsgraben Friedhof bis 

L264 (KLZ_1)

Ableitungsgraben Friedhof bis 

L264 (rd. 870 m)

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Gesamtkosten *
1) 

 

(2026-2030)

Regionalpakt für Hochwasserschutz Erft: Auflistung Maßnahmen Gemeinde Vettweiß. Umsetzung wesentliche Projektfortschritte in 1-5 Jahren.

Maßnahmen Vettweiß



Kelzer Flutgraben Kelz Verlängerung Ableitungsgraben 

von L264 bis Kelzer Flutgraben 

(KLZ_2)

Verlängerung Ableitungsgraben 

von L264 bis Kelzer Flutgraben 

(rd. 1160 m)

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme bis 1 Mio. €

Kelzer Flutgraben Kelz Objektschutz Kelz (KLZ_3) Verwallung Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Kelzer Flutgraben Lüxheim Treibgutsperre/Räumlicher 

Rechen (LÜX_1)

Treibgutsperre/Räumlicher 

Rechen

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Neffelbach Sievernich HWS-Wall/HWS-Mauer (SIV_1) Wall/HWS-Mauer Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Neffelbach Sievernich Aufweitung Neffelbach 

rechtsseitig zzgl. Erneuerung 

Durchlass Johannesstraße) 

(SIV_2) *
2)

Aufweitung Neffelbach 

rechtsseitig

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
1-5 Mio. €

Kettenheimer Graben Soller Renaturierung, Aufweitung 

Bendesgraben (SOL_1)

Renaturierung, Aufweitung Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Kettenheimer Graben Soller Retention Bendesgraben 

(Einstaubereich) (SOL_2)

Retention Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Bendesgraben Soller Pfahlreihe/räumlicher Rechen 

Bendesgraben (SOL_3)

Pfahlreihe/räumlicher Rechen 

oberhalb Verrohrung Soller

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Bendesgraben Soller Ertüchtigung Graben (SOL_4) Ertüchtigung Graben zur 

Fassung und Ableitung von 

Starkregenabfluss Richtung 

Bendesgraben

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Bendesgraben Soller Ableitgraben Hampeschstraße 

(SOL_5_1)

Ableitgraben Hampeschstraße 

Richtung Bendesgraben

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Bendesgraben Soller Ableitgraben Hampeschstraße 

(SOL_5_2)

Ableitgraben Hampeschstraße 

Richtung Bendesgraben

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

Mersheimer Graben Vettweiß Abflussbegrenzung Mersheimer 

Graben (VTW_1)

gezielte Ausuferung oberhalb 

Vettweiß im Vettweißer Busch

Status: Konzeptionelle 

Maßnahme
bis 1 Mio. €

*
1)

 bei den angegebenen Kosten handelt es sich um eine Grob-Abschätzung der Baukosten ohne Ingenieurleistungen

*
2)

 Konzeptionelle Maßnahme in Überarbeitung (Erweiterung)

Projektphasen sind: Vorplanung; Entwurfs- und Genehmigungsplanung, Vorprüfung durch die BR; Planfeststellungsverfahren; 

Ausführungsplanung/Vergabe; Ausführung/Umsetzung/Bau

Maßnahmen Vettweiß


